
Formular für Good Practice Beispiele im Bereich kommunale Jugendarbeit 

Gemeinde Stadtgemeinde Bruck an der Mur/Albana Thaqi 

Good Practice Thema 
(bitte ankreuzen) 

A. Eingliederung in die Organisationsstruktur der Gemeinde  

B. Sozialraumanalyse / sozialräumliche Konzeptentwicklung  

C. Beteiligung  

D. Initiieren + Umsetzen von Aufgabenbereichen und Angebotsstrukturen 

E. Koordination, Kooperation und Vernetzung 

Kurze Beschreibung des Good Practice Beispiels (warum, was wurde gemacht, wie, wer, wann…) 
 
Kinderparlament: 
 

 Seit Oktober 2014 gibt die Stadtgemeinde Bruck an der Mur Kinder zwischen 8 und 12 Jahren die 
Möglichkeit sich einzubringen und mitzugestalten. Dabei wird versucht die Wünsche und 
Interessen der Kinder in die unterschiedlichsten Aufgabenbereiche der Stadtgemeinde 
miteinzubauen. 

 Durch das Kinderparlament wird versucht, die Stadt kinderfreundlicher zu machen. Man 
entwickelt gemeinsam mit den Kindern Projekte und setzt sie mit Hilfe der Stadtverwaltung durch.  

 

 Die Kinder bekommen im Rahmen des Kinderparlaments einen Einblick in die Strukturen und 
Tätigkeiten einer Gemeinde und lernen auf spielerische Weise die Grundregeln einer Demokratie 
kennen. 

 

 Die Teilnahme ist kostenlos und freiwillig. Das Kinderparlament wird von Mag. Eva Rosenkranz von 
beteiligung.st begleitet.  

 

 Im Kinderparlamentsjahr 2019/20 nehmen insgesamt 24 Kinder teil.  
 

 Das Kinderparlament bekommt jedes Jahr neu Auftrage vom Bürgermeister und/oder von der 
Stadtverwaltung. So wurde letztes Jahr der Abenteuerspielplatz von den Kinderparlamentarier 
gestaltet. Es wurden nur die Ideen und Wünsche der Kinder umgesetzt. Außerdem haben wir 
„saubere Umwelt“ & „Spielplatz sauber halten“-Tafel gestaltet, die an allen Spielplätzen 
aufgehängt wurden.  

 

 Zurzeit werden Tafeln für Schulen- und Kindergartparkplätze gestaltet. Mit Hilfe der Kinder 
wurden Regeln ausgearbeitet, an denen sich (Eltern) Autofahrer vor Schulen und Kindergärten 
halten sollen.  

 

 Außerdem werden wir heuer wieder beim Kindergipfeltreffen dabei sein und für Ende März ist 
eine Müllsammelaktion geplant.  

 

 Die Kinderparlamentarier bekommen immer wieder Besuch von verschieden wichtigen Personen 
der Stadtgemeinde Bruck/Mur. So werden 1x im Jahr beim Pizzaessen mit den Bürgermeister die 
zukünftigen Ideen & Wünsche besprochen. Auch die 1. Vizebürgermeisterin, Susanne Kaltenegger, 
besucht uns regelmäßig und erklärt uns spielerisch, was Politik bedeutet.  

 

 Wir dürfen 1x im Jahr bei einer Gemeinderatsitzung dabei sein.  
 
 



Erfolgsfaktoren (was hat den Erfolg ausgemacht) 
 
Der Grund für den Erfolg des Kinderparlaments, ist die Einbringung bzw. Beteiligung der Kinder bei 
Kinderprojekten, wie Spielplatz gestalten.  
Außerdem haben wir die volle Unterstützung von unseren Schulen. (Ideen einbringen  & -umsetzen in 
Schulen) 
Auch die gute Zusammenarbeit mit Bürgermeister und Gemeindeverwaltung, erleichtern die Arbeit sehr.  
 

Empfehlungen (was empfehlen wir anderen, die sich mit diesem Thema auseinandersetzen) 
 
- enge Zusammenarbeit mit Schulen (Direktion & Pädagogen, aber auch Eltern) 
- Ideen und Wünsche der Kinder umsetzten (auch wenn es NUR darum geht, einen weiteren Mülleimer vor 
der Schule, etc. aufzustellen; die Wünsche werden akzeptiert und umgesetzt) 
- Aktionen durchführen, wie Müllsammelaktion, etc. (entscheiden die Kinder, was durchgeführt werden 
soll) 
 

Weitere Infos zum Good Practice Beispiel (z.B. links) 

 


